
 

 

 

Save the Date 

Ältere Menschen in der Pandemie – Digitale Technologien als Chance? 

Online-Veranstaltung am Mittwoch, 2. Dezember 2020  
10:00 - 11:30 Uhr 

  
Digitale Technologien haben seit Beginn der Pandemie in allen Lebensbereichen an Bedeutung gewonnen. 
Für ältere Menschen stellen sie aber im besonderen Maße eine Möglichkeit dar trotz Kontaktbeschrän-
kungen mit Familienangehörigen, Nachbarn und Freunden sozial verbunden zu bleiben. Darüber hinaus 
kann mit Hilfe digitaler Dienstleistungen, das alltägliche Leben auch unter den Einschränkungen der Pan-
demie organisiert werden. Zudem haben sich gerade hier neue öffentliche Angebote und soziale Netz-
werke zur Unterstützung etabliert. Dennoch partizipieren noch längst nicht alle älteren Menschen an der 
Digitalisierung. So bedeutet die zunehmende Verlagerung von Angeboten, Dienstleistungen und Kontakt-
möglichkeiten in den digitalen Raum auch einen Ausschluss derjenigen, die über keinen Zugang zu Gerä-
ten oder dem Internet verfügen.  

Wie gestaltet sich also das Leben älterer Menschen in der Corona-Pandemie? Welche Möglichkeiten bie-
ten hier digitale Technologien? Wo haben sie sich bereits durchgesetzt? Und wo fehlt es an Zugang und 
Nutzung?  

Die Veranstaltung widmet sich diesen Fragen vor dem Hintergrund des Achten Altersberichts, der sich mit 
dem Leben älterer Menschen mit digitalen Technologien auseinandersetzt, und legt den Schwerpunkt auf 
die besondere Situation der Corona-Pandemie. 

Zusammen mit Expert*innen aus Seniorenverbänden und anderen Organisationen werden Mitglieder der 
Sachverständigenkommission in einer Online-Veranstaltung am 2. Dezember 2020 von 10 bis 11.30 Uhr 
die Bedeutung digitaler Technologien im Leben älterer Menschen während der Corona-Pandemie erör-
tern.  

Anfang November erhalten Sie dazu eine Einladung mit dem konkreten Programmablauf. Sie haben dann 
die Möglichkeit, sich online zum Livestream anzumelden und vorab Fragen einzureichen.  

Die Geschäftsstelle für die Altersberichte am Deutschen Zentrum für Altersfragen (DZA) betreut die Ver-
anstaltung. Sollten Sie Fragen zur Anmeldung oder der Organisation der Veranstaltung haben, wenden Sie 
sich bitte direkt an Angela Braasch von der Geschäftsstelle unter angela.braasch@dza.de oder 030 / 
260740-86. 

Bitte wenden Sie sich auch dorthin, wenn Sie diese Ankündigung nicht über einen Mailverteiler bekommen 
haben und eine Einladung zur Anmeldung erhalten möchten. Gerne können Sie diesen Terminhinweis an 
Interessierte weiterleiten. 

 
Mit freundlichen Grüßen 

Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 
im Oktober 2020 
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